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über die Sitzung des Finanz- und Betriebsausschusses der Gemeinde Bad Rothen-
felde am Mittwoch, den 01.02.2017, Grundschule Bad Rothenfelde, Frankfurter Straße 
48-50, 49214 Bad Rothenfelde 

 
Öffentliche Sitzung: 19:03 Uhr bis 20:27 Uhr  
Nichtöffentliche Sitzung: 20:35 Uhr bis 21:12 Uhr  

 
 
► Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Alexander Kuchenbecker  

Mitglieder 
Herr Michael Beetz  
Herr Frank Bunselmeyer für Ratsherr Brinkmann 
Herr Martin Diekamp  
Frau Leslie Kell  
Herr Dirk Meyer zu Theenhausen  
Herr Norbert Vater-Lippold für Ratsherr Tesch 

Protokollführer 
Herr Muharrem Sert  

von der Verwaltung 
Herr Jan Prövestmann  

Bürgermeister 
Herr Klaus Rehkämper  
 
 

► Abwesend: 
Mitglieder 
Herr Jens Brinkmann  
Herr Edmund Tesch  
 
 
 
► Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und 
Beschlussfassung über dazu vorliegende Anträge 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls Nr. X/004/2016 vom 30. November 

2016-öffentlicher Teil 
 

   
 3   Verwaltungsbericht  
   
 4   Antrag der carpesol GmbH & Co.KG vom 29.07.2016 auf Investiti-

onsbudget 2015 und 2016 
 

Protokoll Nr. X/012/2017 
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Vorlage: X/2016/033 
   
 5   Haushaltsplan 2017 mit mittelfristiger Finanzplanung 2016 bis 2020 

Vorlage: X/2017/071 
 

   
 6   Behandlung von Anfragen und Anregungen  
   
 
  
► Ergebnis der Sitzung:  
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung 
über dazu vorliegende Anträge 

 
Der Vorsitzende, Ratsherr Kuchenbecker, eröffnet die Sitzung um 19:03 Uhr und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Anträge zur Ta-
gesordnung liegen nicht vor. Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht 
gewünscht; sie wird somit vorstehend festgestellt. 
 
 
zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. X/004/2016 vom 30. November 2016-

öffentlicher Teil 
 
Herr Beetz merkt zu Punkt 8 des Protokoll - X/004/2016 vom 30. November 2016 folgendes 
an: Herr Beetz stellte in der Sitzung vom 30.11.2016 die Frage, wie stark das Bad Rothen-
felder Wasser und auch das Trinkwasser mit Schadstoffen, insbesondere Medikamente, be-
lastet sei. Verwaltungsmitarbeiter Sert wies daraufhin, dass eine derartige Analyse bzw. Un-
tersuchung bisher nicht von der Gemeinde veranlasst wurde. Bürgermeister Rehkämper wird 
die Verwaltung anweisen, ein Angebot für diese Untersuchung einzuholen. 
   
Das Protokoll Nr. X/004/2016 vom 30. November 2016 öffentlicher Teil wird einstimmig bei 
2 Enthaltungen wegen Nichtteilnahme genehmigt. 
 
 
zu 3 Verwaltungsbericht 
 
Noller Schlucht 
Herr Rehkämper berichtet von dem für 2016 geplanten Kauf eines Gesellschaftsanteils an 
dem Lernstandort Noller Schlucht gGmbH in Höhe von 3.125 EUR. Dieser Kauf wurde nicht 
verwirklicht. Stattdessen ist geplant, sich bei den laufenden Aufwendungen in Form eines 
jährlichen Zuschusses zu beteiligen. Dieser wird unter dem Produkt 24310 im Haushalt 2017 
in Höhe von 8.500 EUR berücksichtigt. 
 
IGS Dissen 
Herr Rehkämper teilt mit, dass die Niedersächsische Landesschulbehörde mit ihrem Schrei-
ben vom 25.01.2017 die Genehmigung zur Errichtung einer Integrierten Gesamtschule (IGS) 
für die Jahrgänge 5 bis 10 in der Stadt Dissen zum 01.08.2017 erteilt hat.  
Zur Kostenbeteiligung an dieser Schulform ist entgegen des bisherigen Haushaltsansatzes 
nun ein Betrag von rd. 56.000 EUR zu berücksichtigen (vgl. Pkt. 5 der Tagesordnung). 
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zu 4 Antrag der carpesol GmbH & Co.KG vom 29.07.2016 auf Investitionsbudget 
2015 und 2016 
Vorlage: X/2016/033 

 
Der Vorsitzende, Ratsherr Kuchenbecker führt einleitend in den Sachverhalt “Investitions-
budget“ ein und eröffnet die Diskussion für die Ausschussmitglieder.   
 
Herr Bunselmeyer betont, dass die SPD-Fraktion grundsätzlich hinter dem carpesol steht. 
Er bedankt sich bei Herrn de Witt für die vielen Informationen und Gespräche. Aufgrund der 
wirtschaftlichen Entwicklung und der damit verbundenen Besserstellung des carpesols wird 
die SPD den Antrag ablehnen. Es wird erwartet, dass carpesol die vertraglichen Verpflich-
tungen erfüllt.  
 
Herr Beetz schließt sich inhaltlich Herrn Bunselmeyer an und ergänzt, dass nach Ansicht der 
Grünen-Fraktion für die Gemeinde keine vertragliche Verpflichtung zur Zahlung besteht. Es 
wird keine Notwendigkeit gesehen, dem Antrag zuzustimmen. Das Geld kann anderweitig für 
die Bürger ausgegeben werden. 
 
Herr Diekamp bekundet, dass auch die FDP Fraktion den Antrag ablehnen wird. Es gibt 
klare vertragliche Vereinbarungen, woraus keine Verpflichtung für die Gemeinde zur Zahlung 
besteht. 
 
Herr Vater-Lippold führt aus, dass er den Antrag nicht grundsätzlich ablehnen könne. Er ist 
selbst Vermieter und könne viele Investitionen, die von Herrn de Witt bei der Besichtigung 
der Therme  aufgezeigt wurden, nachvollziehen. Die Ummantelung der Kaltwasserleitung 
beispielsweise war notwendig.  
 
Der Vorsitzende Ratsherr Kuchenbecker verweist auf den guten Zustand des carpesols 
und will jeglichen Investitionstau vermeiden. Daher wird er für den Antrag stimmen. 
 
Bürgermeister Herr Rehkämper bekundet, dass seitens der Verwaltung der Sachverhalt 
transparent aufgearbeitet und fachlich genau bewertet wurde. Natürlich kann Herr de Witt 
gemäß Vertragsunterlagen einen Antrag stellen. Letztendlich wurde dieser von der Verwal-
tung in allen Einzelheiten geprüft und zu einem Beschlussvorschlag aufbereitet. Der Vertrau-
ensverlust aus der Vergangenheit ist für alle politischen Entscheider ein nicht unwesentlicher 
Punkt für den Ausgang des Antragsverfahrens der carpesol GmbH & Co. KG. Trotz all dem 
steht die Gemeinde insgesamt hinter dem Carpesol. 
  
Beschlussvorschlag: 
 
Aus dem Investitionsantrag 2015 + 2016 der carpesol GmbH & Co. KG sind von den bean-
tragten 123.200 € entsprechend des Projektvertrages bzw. den Nachträgen vom 16.12.2014 
aus Verwaltungssicht 84.938,54 € von dem Eigenbetrieb Bäderbetriebe zu übernehmen. Es 
stehen aus dem laufenden Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Bäderbetriebe noch rd. 70.000 € 
hierfür zu Verfügung. Ein Betrag von rd. 15.000 € ist überplanmäßig aus dem Haushalt der 
Gemeinde Bad Rothenfelde zur Verfügung zu stellen. 
 
Für die beantragten 74.024,79 € des Jahres 2017 sind 25.000 € aus dem Grundinvestitions-
budget abgedeckt. Die restlichen 49.024,79 sind im Wirtschaftsplan 2017 zu veranschlagen. 
Es ist eine hälftige Auszahlung für den 01.04.2017 und 01.10.2017 vorgesehen, sofern die 
carpesol GmbH & Co. KG ihren vertraglichen Verpflichtungen nachkommt.  
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Abstimmungsergebnis:  
 

Ja: 3 

Nein: 4 

Enthaltung: 0 

 
 
zu 5 Haushaltsplan 2017 mit mittelfristiger Finanzplanung 2016 bis 2020 

Vorlage: X/2017/071 
 
Der Vorsitzende Herr Kuchenbecker trägt die wesentlichen Produktsachverhalte einleitend 
aus dem Haushaltsplan 2017 vor. Zu den Produktsachverhalten wird auf den Vorbericht zum 
Haushalt 2017 verwiesen. 
 
Unter Inanspruchnahme der allgemeinen Überschussrücklage kann der Ergebnishaushalt 
2017 ausgeglichen werden.  Sowohl im aktuellen Haushaltsjahr als auch in der mittelfristigen 
Finanzplanung sind keine Kreditaufnahmen vorgesehen.  
 
Verwaltungsangestellter Prövestmann erläutert die Sachverhalte, die sich seit der Aufstel-
lung des Haushaltsplans 2017 im November/Dezember 2016 ergeben haben. Hier kam es 
zu einer zeitlichen Überschneidung. 
 
Demzufolge sind nachstehende Ergänzungen zum Haushalt 2017 zu berücksichtigen: 
 

Maßnahmen Betrag EUR Vorschlag/Antrag von  

    
Einnahmen    

    
Zuwendung Sozialfonds 11.000,00 LK Osnabrück  

    
Ausgaben    

    
Jugend- und Vereinsförderung 5.000,00 SPD-Antrag  

Sportförderung 2.500,00 Grünen-Fraktion  

Bibelgarten Investitionszuschuss 5.000,00 Bibelgarten e.V.  

Bauzuschuss Schützenheim 2.500,00 Schützen-Verein Heidland Strang  

Motorsportclub Dissen    750,00 Motorsportclub Dissen  

Blumenkübelleasing Frankfurter Str. 6.500,00 Verwaltung  

Nachmittagsbetreuungsverein 7.000,00 Verwaltung  

IGS Dissen 56.000,00 Verwaltung  

    

 
Hinweis: Die einzelnen Änderungen/Ergänzungen sind im Gesamtergebnis- und Gesamtfi-
nanzplan (siehe Anlage) eingearbeitet. 
 
Bürgermeister Rehkämper stellt als Ergänzung zum bisherigen Haushalt 2017 die Vorlage 
“Reparaturmaßnahme an der Wiekstraße“ vom 30.01.17 aus der Bauabteilung vor. Demnach 
fallen hier entweder aufgrund von einer a) aufwendigen Reparatur von 178.000 € oder b) 
eine umfassende Ausbaumaßnahme von 310.000 € weitere Aufwendungen an. Diese Beträ-
ge sind nicht im Haushalt 2017 berücksichtigt. Hier ist die weitere Vorgehensweise aufgrund 
der Entscheidungen in den entsprechenden Ausschüssen abzuwarten.  
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Bürgermeister Rehkämper bittet die SPD-Fraktion um eine Erläuterung zum Antrag Projekt 
Jugend und Vereinsförderung.  
 
Herr Bunselmeyer erläutert, dass das Ziel des Projektes ist, Jugendliche vor Ort finanziell 
zu fördern, um ihre eigenen Projekte umzusetzen. Die konkreten Projektinhalte müssen in 
den Gremien noch weiter erarbeitet werden.  
 
Herr Beetz erläutert den Antrag der Grünen-Fraktion die Sportförderung für Jugendliche 
auszuweiten. Der Ansatz soll von 7.500 € auf 10.000 € steigen und die Vereine sollen ani-
miert werden, diesen auch voll auszuschöpfen.  
 
Herr Vater-Lippold fragt nochmal nach den Hintergründen des SPD-Antrages zur Förde-
rung der Jugendlichen.  
 
Herr Bunselmeyer erläutert nochmal den Grundgedanken des Antrages. Er verweist auf die 
noch genauer zu definierenden Kriterien in den Fachsitzungen. 
 
Herr Diekamp erkundigt sich, ob das Leasing der Blumenkübel nun günstiger wird, wenn die 
Anzahl der Kübel verringert ist. Bürgermeister Rehkämper bejaht dies.  
 
Herr Beetz geht auf die Parkraumbewirtschaftung (insb. zum Thermen- und Freibadpark-
platz) ein. 
 
Zudem schlägt er hinsichtlich der Schulsozialarbeit (Frau Hagemeier) vor, die wöchentliche 
Arbeitszeit von 10 auf 12 Stunden zu erhöhen. Dies sei für die Gemeinde aufgrund der Be-
zuschussung durch den Landkreis Osnabrück kostenneutral. 
  
Beschlussvorschlag: 
 
Die Haushaltssatzung 2017 wird in der diesem Protokoll beigefügten Fassung beschlossen. 
Gleichzeitig wird das Investitionsprogramm beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis:  
 

Ja: 6 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 

 
 
zu 6 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
Es liegen keine Anfragen bzw. Anregungen vor.  
 
Der Vorsitzende, Herr Kuchenbecker, schließt den öffentlichen Sitzungsteil um 20:27  
 
 
 
gez A. Kuchenbecker.        Klaus Rehkämper   gez. J. Prövestmann  
Vorsitzender Bürgermeister   Protokollführer 
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